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V E R A N S T A L T U N G S B E I T R A G  

 

Präsident Kikwete eröffnet Pro-
gramm zu Ethik und guter Regie-
rungsführung 
KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG UND MWALIMU NYERERE MEMORIAL ACADEMY 

BELEBEN HISTORISCHE PARTNERSCHAFT NEU

Am 13. April 2015, dem Geburtstag des 
ersten tansanischen Staatspräsidenten 
Julius Nyerere, stellte die Mwalimu Nyere-

re Memorial Academy in Zusammenarbeit 
mit dem Auslandsbüro der Konrad-
Adenauer-Stiftung ihr neues Fortbil-

dungsprogramm „Leadership, Ethics and 
Governance Training Programme“ im 
Rahmen einer feierlichen Eröffnungsze-

remonie vor. 

Ehrengast war der tansanischen Staatsprä-
sident Jakaya Kikwete, der nach seiner An-
sprache offiziell den Stab an den ehemali-
gen Parlamentspräsidenten Pius Msekwa 
übergab und damit die künftige Leitung des 
Ausbildungsprogramms in dessen Hände 

legte (Siehe Foto). Beide gratulierten dem 
Direktor der Mwalimu Nyerere Memorial 
Academy, Prof. Shadrack Mwakalila, zu die-
ser Initiative und der Entwicklung des Pro-
gramms. Der Direktor selbst hatte zuvor die 
Inhalte des Programms vorgestellt und an 
die traditionsreiche Geschichte der Hoch-
schule erinnert.  

Die Mwalimu Nyerere Memorial Academy 
geht auf das 1961 gegründete Kivukoni Col-

lege zurück. Bereits im Februar 1958 hatte 
ein nationaler Parteitag der TANU (Tan-
ganyika African National Union), die von Ju-
lius Nyerere geführte nationale Unabhän-
gigkeitsbewegung und spätere Staatspartei, 
beschlossen ein College zur Erwachsenen-
bildung zu gründen. Das College sollte Per-
sonen in sozialen, politischen und wirt-
schaftlichen Fragen aus- und weiterbilden, 
die nach der bevorstehenden Unabhängig-
keit führende Funktionen in Staat und Ge-
sellschaft wahrnehmen sollten, bislang aber 
nicht über den notwendigen Bildungsgrad 
verfügten, um sich an einer Hochschule ein-
zuschreiben. Das Kivukoni College wurde 
durch den Vorsitzenden der TANU und Pre-
mierminister Tanganyikas, Mwalimu Julius 
Nyerere, offiziell eröffnet. Auch als Nyerere 
nach der Unabhängigkeit 1961 zum ersten 
Staatspräsidenten Tanganyikas gewählt 
wurde, unterhielt er einen engen Kontakt 
zum Kivukoni College, das in seinen Planun-
gen zur Übernahme der Regierungsfunktio-
nen von Großbritannien und der Selbstver-
waltung des Landes eine entscheidende Rol-
le spielte.  

Im Einparteienstaat wurde das Kivukoni 
College 1971 zu einer Kaderschmiede der 
TANU, einem sog. „ideological college“ um-
gewandelt, welches die Aufgabe hatte, die 
von Nyerere geprägte Ideologie eines afri-
kanischen Sozialismus zu propagieren und 
sämtliche Parteikader entsprechend zu 
schulen. Mit der Einführung des Mehrpartei-
ensystems im Juli 1992 wurde das College 
von der Regierungspartei an den Staat 
übergeben. Aus der Parteikaderschule wur-
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de eine formell parteiunabhängige, akade-
mische Institution. Unter dem Namen Kivu-
koni Academy of Social Sciences (KASS) 
übernahm die Akademie sämtliche Vermö-
gen und Verbindlichkeiten ihrer Vorgänger-
institution und hatte den Auftrag, durch 
Lehre und Forschung im sozialwissenschaft-
lichen Bereich zur Entwicklung des Landes 
beizutragen. Mit der notwendigen Expansion 
des Hochschulsektors wurde die KASS per 
Parlamentsbeschluss im Oktober 2005 
schließlich in eine staatliche Hochschule 
umgewandelt und in Mwalimu Nyerere Me-
morial Academy (MNMA) umbenannt. 

Nach diesem historischen Exkurs erläuterte 
Prof. Shadrack Mwakalila den zahlreichen 
Ehrengästen, darunter auch Bildungsminis-
ter Dr. Shukuru Kawambwa, sowie den Stu-
dierenden die Motivation zu dieser Initiative 
sowie die Inhalte des Programms. Das neue 
„Leadership, Ethics and Governance Trai-
ning Programme“ richtet sich insbesondere 
an Beamte und Staatsangestellte sowie jun-
ge Erwachsene, die Funktionen im öffentli-
chen Dienst des Landes anstreben. In drei-
monatigen Kursen werden die Programm-
teilnehmer in verschiedenen Fragen weiter-
gebildet. Dazu gehören allgemeine Fragen 
des Managements, Change Management, 
Kommunikation, Mitarbeiterführung genau-
so wie ethische Aspekte, gute Regierungs-
führung und Korruptionsprävention. Ziel des 
Programms sei es, aktuellen und künftigen 
Angestellten des öffentlichen Dienstes nicht 
nur Führungs- und Managementfähigkeiten, 
sondern auch einen ethischen Kompass zu 
vermitteln, so der MNMA-Rektor. Angesichts 
der vielfältigen Korruptionsfälle in der 
jüngsten Vergangenheit werde deutlich, wie 
wichtig es sei, neben der technischen Aus-
bildung auch die ethischen Grundlagen, die 
Loyalität und das Verantwortungsgefühl der 
Staatsdiener zu stärken. Angesichts ihrer 
historischen Tradition und des Erbes ihres 
Namensgebers sei die Mwalimu Nyerere 
Memorial Academy der richtige Ort, sich 
dieser Aufgabe anzunehmen. 

Die anschließenden Reden von Bildungsmi-
nister Kawambwa, Staatspräsident Kikwete 
und des ehemaligen Parlamentspräsidenten 
Msekwa reflektierten die Ausführungen von 

Prof. Mwakalila in verschiedener Weise. Prä-
sident Kikwete erinnerte an zahlreiche Per-
sönlichkeiten, die einen Teil ihrer Ausbil-
dung am Kivukoni College genossen und 
dem Land anschließend in hohen Regie-
rungsämtern treu gedient hätten. Das Stu-
dium an diesem historischen Ort sei nicht 
nur ein Privileg, sondern auch eine Ver-
pflichtung, mahnte der Präsident in Rich-
tung der Studierenden. Anschließend nutzte 
der Präsident die Gelegenheit, um die feste 
Entschlossenheit seiner Regierung im Kampf 
gegen die Korruption zu bekräftigen und die 
Bedeutung moralischer und ethischer 
Grundlagen für die Inhaber staatlicher Füh-
rungsfunktionen zu unterstreichen. Zugleich 
dankte er der MNMA für ihre Initiative, die 
Integrität und gute Regierungsführung in 
Zukunft stärken würde. 

Zuvor hatte Bildungsminister Kawambwa in 
Anlehnung an ein berühmtes Zitat von 
Staatspräsident Nyerere daran erinnert, 
dass wahre Entwicklung nicht von außen, 
sondern nur aus der tansanischen Nation 
selbst kommen könne. Dazu benötige man 

jedoch eine gute Politik und eine integre po-
litische Führung. Ohne integres politisches 
Führungspersonal sei Entwicklung für die 
Menschen im Lande nicht möglich, so Ka-
wambwa. Der Leiter des neuen Studien-
gangs Pius Msekwa dankte seinen Vorred-
nern am Ende für die Ehre, die Leitung des 
Ausbildungsprogrammes an diesem histori-
schen Ort übernehmen zu dürfen. Er sehe 
darin zugleich eine große Verpflichtung und 
Verantwortung, machte Msekwa deutlich. Er 
sei dankbar, seine Erfahrung beim Aufbau 
des Programms einbringen zu dürfen. Doch 
man werde weitere Partner brauchen, um 
das Programm zu etablieren und zu einem 
Erfolg zu führen. 
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Die Reden der Ehrengäste wurden durch ein 
buntes, kulturelles Rahmenprogramm be-
gleitet. Am Ende der Zeremonie überreichte 
Präsident Jakaya Kikwete offiziell den Stab 
und damit die Programmleitung an Pius 
Msekwa und stellte das Kursbuch zum Stu-
diengang vor. Mit dieser Abschlusszeremo-
nie war der neue Studiengang feierlich er-
öffnet. Nach dem obligatorischen Gruppen-
foto der Organisatoren mit Präsident Kikwe-
te (siehe Foto oben) wurden im Rahmen 
einer Round-table Diskussion mit ausge-
wählten Gästen sowohl die Vorträge als 
auch die Inhalte und Zielrichtung des Pro-
gramms noch einmal detailliert reflektiert. 
Richard Shaba, Programmkoordinator der 
KAS Tansania, erläuterte in diesem Zusam-
menhang die Rolle der KAS bei der Grün-

dung des Kivukoni College sowie die Historie 
und gegenwärtigen Schwerpunkte der Stif-
tungsarbeit in Tansania. Für Erstaunen und 
freudige Überraschung bei Pius Msekwa 
(siehe Foto) sorgten dabei historische Fotos, 
welche den Beginn der Zusammenarbeit 
zwischen KAS und dem damaligen Kivukoni 
College dokumentieren. 

KAS und Mwalimu Nyerere Memorial 
Academy – eine lange Geschichte 

Die Konrad-Adenauer-Stiftung und die Mwa-
limu Nyerere Academy verbindet eine lange 
Geschichte. Denn am Kivukoni College be-
begann die KAS in den frühen 60er Jahren 
ihre Arbeit in dem gerade unabhängig ge-
wordenen afrikanischen Staat. Auf Einla-
dung von Staatspräsident Nyerere beteiligte 
sich die KAS am Auf- und Ausbau des Kivu-
koni College als Erwachsenbildungsstätte für 
staatliches Führungspersonal. Bereits 1961 
war der damals 38 Jahre junge Premiermi-
nister Julius Nyerere zu einem Staatsbesuch 
nach Deutschland gereist und hatte dort 
den 75-jährigen deutschen Bundeskanzler 
Konrad Adenauer getroffen. (Siehe Foto, 

Quelle: DPA) Bei den verschiedenen Ge-
sprächen waren auch erste Kontakte ange-
bahnt und eine mögliche deutsche Unter-
stützung bei der Ausbildung künftigen Füh-
rungspersonal für den jungen, unabhängi-
gen afrikanischen Staat thematisiert wor-
den. Neben dem Aufbau der Bibliothek und 
der technischen Büroinfrastruktur unter-
stützte die KAS die Studierenden mit Sti-
pendien und entsandte eine Lehrkraft an 
das Kivukoni College. Im Dezember 1963 
reiste Karl Joachim Schmidt als erster Aus-
landsmitarbeiter der KAS - damals wurde 
die internationale Zusammenarbeit der Stif-
tung über das eigenständige Institut für In-
ternationale Solidarität ISS abgewickelt – 
nach Dar es Salaam aus und war anschlie-
ßend bis Mai 1967 am Kivukoni College für 
die Fächer „Labor Economics“ und „Indust-
rial Relations“ zuständig. (Siehe Foto: 

Schmidt vorne rechts lesend im Kreise wäh-
rend des Unterrichts, Quelle: Karl Joachim 
Schmidt) Aufgrund der zunehmend ideologi-
schen Ausrichtung des Colleges auf das Mo-
dell eines afrikanischen Sozialismus, das 
Nyerere im Februar 1967 in seiner berühm-
ten Arusha Declaration umrissen hatte, 
wurde kein Nachfolger an das Kivukoni Col-
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lege entsandt. Auch wenn die Zusammen-
arbeit aufgrund der ideologischen Differen-
zen Ende der 60er Jahre unterbrochen wur-
de, so hat die KAS in der Gründungsphase 
des Kivukoni College entscheidende Unter-
stützung geleistet. 

Gegenwart und Zukunft der Zusammenar-
beit 

Das Ende des Einparteienstaats 1992 und 
die folgende Entwicklung des Kivukoni Col-
lege in eine parteiunabhängige staatliche 
Universität schufen neue Rahmenbedingun-
gen und die Möglichkeiten, die historischen 
Beziehungen wieder aufzunehmen und neu 
zu beleben. Aufgrund wechselnder Prioritä-
ten und der Tatsache, dass von 1998 bis 
2011 der Aktionsradius des Ortskraftsbüros 
in Dar es Salaam - in dieser Phase befand 
sich kein deutscher Auslandsmitarbeiter vor 
Ort – aufgrund von Haushaltszwängen stark 
eingeschränkt war, sollte es jedoch noch 
einige Jahre dauern, bis die losen Verbin-
dungen wieder gefestigt werden konnten. 
Seit 2013 arbeitet die KAS wieder im Be-
reich der politischen Bildung mit der an der 
Mwalimu Nyerere Memorial College ansässi-
gen Studenteninitiative PAMOJA, die ihrer-
seits ein jährliches Austauschprogramm mit 
der Universität Münster unterhält. (Siehe 
Foto: Mitglieder des KAS-Partners PAMOJA 
übergeben Präsident Kikwete die Kursbü-
cher und den Zeremonienstab) Die Zusam-

menarbeit mit PAMOJA führte zu Gesprä-
chen mit der Universitätsleitung über eine 
Wiederaufnahme der Zusammenarbeit im 
Rahmen des neuen Studienprogramms zu 
Grundlagen ethischer Führung und guter 
Regierungsführung“. Über das offizielle Kur-
sprogramm hinaus möchte die Leitung der 
MNMA die Akademie als öffentliches Debat-
tenforum etablieren, um aktuelle Heraus-
forderungen im Lichte von Nyereres Erbe 

und seiner ethischen Prinzipien zu diskutie-
ren. Das Auslandsbüro der KAS hat zuge-
sagt, den Aufbau des Studienprogramms 
und des Debattenforums im Rahmen der 
eigenen Maßnahmen zu unterstützen und 
damit nach vielen Jahren an alte Wirkungs-
stätte zurückzukehren. 

Gemeinsames Ziel von MNMA und KAS ist 
es, die Grundlagen und Prinzipien guter Re-
gierungsführung bei der Ausbildung von ak-
tuellem und künftigem staatlichen Füh-
rungspersonal zu stärken und neben den 
technischen Managementfähigkeiten insbe-
sondere den Wertekompass und die ethi-
schen Grundlagen künftiger Entscheidungs-
träger des Lands zu stärken. KAS und 
MNMA teilen dabei die Überzeugung, dass 
Bildung immer auch die Bildung der Persön-
lichkeit als Ganzes umfassen muss, anstatt 
sich auf die reine Vermittlung von Wissen 
und technischen Fähigkeiten zu konzentrie-
ren. Das Studienprogramm und die Diskus-
sionsforen sollen in diesem Sinne dazu die-
nen, junge Menschen an aktuellen gesell-
schaftspolitischen Debatten zu beteiligen, 
den Fokus ihrer eigentlichen akademischen 
Laufbahn zu erweitern und diese Erfahrun-
gen später in Führungspositionen einzubrin-
gen. 
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